
Kornmann Johannes, Gefreiter  Geboren am 21.07.1926 in Fortuna, Bethlehemerstraße. Sohn der Eheleute Gerhard und Maria Kornmann geb. Hecker. Ihr Bruder ist Adam Hecker, Friseur in Rheidt. Johannes war ein Neffe der einstigen Oberaußemer „Gemeindeschwester Gretchen“, Niederaußemer Straße.  Nach Schulende, hatte er auf dem Oberaußemer Abtshof, bei Jakob Schreier ein Landjahr absolviert. Danach hatte er als Elektro- und Autogenschweißer im Kraftwerk Fortuna gearbeitet. Soldat im Heer.1943 wurde er mit 17 Jahren zu den Sturmpionieren in Höxter eingezogen. Eingesetzt war er an der Ostfront in Rußland. Seit dem 01.01.1945 wird er im Raum Kielce, Lysa Gora, Polen vermißt. Bis heute liegen keine weiteren Erkenntnisse zu seinem Schicksal vor. 


